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Polizei sucht trickdieb

Nach zwei Trickdiebstählen am
Donnerstag, bei denen ein Un-
bekannter unter anderem Ringe
und Ketten entwendet hat, sucht
die Polizei jetzt Zeugen und
mögliche weitere Opfer des
Trickdiebs.

Ausgabe 240 – 41. WocheSonnabend, 13. Oktober 2012

Einbrüche in
Geschäft und
Wohnung
LAngenHAgen. Bekleidung und
Gutscheine haben Einbrecher am
Donnerstag zwischen 19 und 23.45
Uhr aus einem Bekleidungsge-
schäft an der Straße Am Pferde-
markt gestohlen. Die Täter hatten
laut Polizeisprecher Manfred Pät-
zold mit einem unbekannten Ge-
genstand die Glasschiebetür ein-
gerückt und nahezu alle Geschäfts-
räume durchsucht. Die Schadens-
höhe steht noch nicht fest.
Bei einem Wohnungseinbruch

entwendeten Diebe Gold- und Sil-
berschmuck sowie Bargeld. Die
Täter hatten am Donnerstag zwi-
schen 11.45 und 17.15 Uhr am Al-
lerweg die Tür der Wohnung im
ersten Obergeschoss aufgehebelt,
die Räume durchsucht und die Ge-
genstände gestohlen. Unklar sei,
wie die Täter in das Mehrfamilien-
haus gelangt sind, sagt der Polizei-
sprecher.
Die Ermittler hoffen auf Zeu-

gen, die die Täter beobachtet ha-
ben. Sie können sich unter der Te-
lefonnummer (05 11) 1 09 42 15 im
Kommissariat in der Ostpassage
melden. bis

Das Abenteuer geht weiter
Der Abenteuerspielplatz am Silber-
see bekommt von der Stadt 5200
euro als Anschubfinanzierung. Die
Diskussion über eine ebenfalls zu
finanzierende Stelle ist entgegen al-
ler erwartungen in der Sitzung des
Jugendhilfeausschusses nicht be-
endet worden.

VOn ReBekkA neAnDeR

LAngenHAgen. Eine solche Sit-
zung hat Langenhagens Kommu-
nalpolitik lange nicht erlebt. Alle
politischen Parteien wollen nun
gemeinsam nach einer Lösung su-
chen, um eine regelmäßige päda-
gogische Betreuung für den Spiel-
platz Abenteuerland am Silbersee
bezahlen zu können. Die CDU
hatte ursprünglich einen jährli-
chen Personalkostenzuschuss von

rund 21 000 Euro beantragt. Dafür
aber wird es keine Mehrheit ge-
ben.
Dass die Sitzung des Jugend-

hilfeausschusses mit einem sol-
chen Beschluss enden würde, war
zu Beginn der Debatte keineswegs
zu erwarten. CDU-Stadtverbands-
chef Marco Zacharias hatte die
Verwaltungmit deutlichenWorten
verurteilt. Die in der Drucksache
2012/199 gewählten Worte „ent-
täuschten“ und „entsetzten“ ihn.
Mit keinem Verein werde in dieser
herabwürdigenden Art umgegan-
gen.
Zacharias’ Kritik gipfelte in der

Unterstellung, die Verwaltung un-
ter dem SPD-Bürgermeister Fried-
helm Fischer lehne den Antrag
nur ab, weil es sich bei dem Ver-
einsvorsitzenden um den CDU-

FraktionsvorsitzendenMirko Heu-
er handele. Die Verwaltung hatte
in der Drucksache jede weitere
Unterstützung abgelehnt. Zur Be-
gründung wurden alle Sach- und
Personalleistungen aufgeführt, die
die Stadt in den vergangenen Mo-
naten ohne jeden politischen Be-
schluss zugunsten des Vereins ini-
tiiert hatte. Dazu zählt unter ande-
rem die Sondierung des Geländes
am Silbersee nach Kriegsaltlasten
für rund 19 000 Euro. Aufgezählt
wurden zudem ein Bodengutach-
ten für 470 Euro und der Einsatz
der Pressestelle.
Die Argumente der Stadtverwal-

tung spielten in der Diskussion
aber kaum eine Rolle. Schnell zeig-
te sich, dass die Vorgeschichte die-
ses Spielplatzprojektes geprägt ist
vonMissverständnissen und Kom-

munikationspannen. So stellte
sich in der Sitzung beispielsweise
heraus, dass die Mitarbeiter des
Vereins für Sozialarbeit Maja bis-
lang auf ein Signal des Abenteuer-
landes warten, wann sie es wo per-
sonell unterstützen können.
Vor allem aber angesichts des

Konsenses bei allen Parteien und
anwesenden Pädagogen, das Pro-
jekt sei inhaltlich zu unterstützen,
wendeten die Politiker in seltenem
Einvernehmen das Scheitern des
Antrages ab. In einer erneuten Sit-
zung soll nun gemeinsam einWeg
gefunden werden.
Auf Anraten der SPD wurde le-

diglich über den Materialzuschuss
von 5200 Euro abgestimmt, damit
der Verein dieses Geld in jedem
Fall noch in diesem Jahr bekommt.

Meinung auf Seite 4

Spielplatzprojekt: Ausschuss ringt sich durch, CDU-Antrag nicht scheitern zu lassen

Lothar Pätz erkundet mit gregor (links, 4) und Diana (9) das gelände des Abenteuerspielplatzes am Silbersee. Dabei stoßen sie auf große morsche Baum-
stämme. Flinkert

Extra Seite 10 bis 12

Schildlaus bekämpfen

Wie kann die Bauernhortensie
vor derNapfschildlaus geschützt
werden? Unser Experte gibt im
Extra Wochenende Tipps

Modernisierung
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19-Jähriger prallt mit
Auto gegen Baum

Bei einem missglückten Ausweich-
manöver auf dem Hainhäuser Weg
ist ein 19-Jähriger am Donnerstag-
nachmittag leicht verletzt worden.

VOn AntJe BiSmArk

kräHenWinkel. Laut Polizei-
sprecher Manfred Pätzold war der
Mann am Donnerstag gegen 15.15
Uhrmit seinem roten VWGolf auf
dem Hainhäuser Weg unterwegs.
„Er kam aus Kaltenweide und be-
fand sich auf der Fahrt in Richtung

Hainhaus“, sagte Pätzold mit Ver-
weis auf die Aussagen des Unfall-
opfers und der Zeugen.
Zur selben Zeit wollte eine

42-Jährige mit ihrem Mazda vom
Stucken-Mühlen-Weg aus auf den
Hainhäuser Weg einbiegen – sie
befand sich damit rechts vom Un-
fallfahrer und auf der vorfahrtbe-
rechtigten Straße. Der 19-Jährige
wollte nach eigenen Angaben dem
Mazda ausweichen, um einen Zu-
sammenstoß zu verhindern. Da-
bei prallte er mit seinem Wagen

gegen einen Baum, der am linken
Fahrbahnrand steht. Bei dem Zu-
sammenstoß lösten im Golf so-
wohl der Fahrer- als auch der Bei-
fahrerairbag aus. Außerdem erlitt
der Fahrer leichte Verletzungen an
den Beinen. Ein Rettungswagen
brachte ihn zur ambulanten Be-
handlung in ein Krankenhaus.
Den Schaden am Golf schätzt

die Polizei auf etwa 500 Euro. Das
Fahrzeug war im vorderen Bereich
so stark beschädigt, dass es abge-
schleppt werden musste.

Der Fahrer erleidet leichte Verletzungen an den Beinen

Die Front des VW Golf ist bei dem Unfall am Hainhäuser Weg stark beschädigt worden. Flinkert

Flohmarkt
für jedermann
lAnGenHAGen. Beim Großfloh-
markt auf dem Parkplatz an der
Pferderennbahn Neue Bult kön-
nen Schnäppchenjäger am Sonn-
abend, 20. Oktober, wieder nach
Schätzen stöbern. Der Standauf-
bau an der Theodor-Heuss-Straße
beginnt um 6 Uhr. Für die Besu-
cher öffnen die Händler ihre Ver-
kaufsstände von 8 bis 16 Uhr. pr

Frauen reden
über die Zeit
enGelBOStel. „Leben im
Schnellkochtopf – oder wie wich-
tig ist Zeit“ heißt es beim Frauen-
frühstück der Martinsgemeinde
am Sonnabend, 20. Oktober, ab
9.30 Uhr im Gemeindehaus in En-
gelbostel. Die Teilnahme kostet
sieben Euro. Anmeldungen sind
unter Telefon (05 11) 74 15 16 mög-
lich. bis

Beirat plant interkulturelles Fest
lAnGenHAGen. Die Arbeit der
Mobilen aufsuchenden Jugendar-
beit (Maja) stellen Ramona Schir-
mer und Alexander Pufal am Don-
nerstag, 18. Oktober, dem Integra-
tionsbeirat vor. In der Sitzung wird
Mahmoud Abdulmawla als neues

Mitglied verpflichtet. Außerdem
berät der Ausschuss über das in-
terkulturelle Fest. Die Sitzung be-
ginnt um 18.30 Uhr im Sitzungs-
raum I des Rathauses. Vor und
nach der Debatte können Einwoh-
ner Fragen stellen. bis

Es war ein Abend
zum Ohrenspit-

zen: Hat da eben ein
bisher so streitbarer
Ratsherr wie Jens
Mommsen wirklich dem CDU-
Chef Marko Zacharias behutsam
nahegelegt, lieber zu schweigen?
Damit Zacharias nicht das Projekt
seines eigenen FraktionschefsMir-
ko Heuer zunichtemacht? – Ja, hat
er. Und hat SPD-Ratsherr Matthias
Gleichmann wirklich in förmlich
letzter Sekunde verhindert, dass
der CDU-Antrag zur Finanzierung
einer Stelle imAbenteuerland end-
gültig scheitert? – Ja, hat er. Und
wie!
Die Sitzung des Jugendhilfeaus-

schusses hat amDonnerstagabend
eine helle Freude gemacht. All je-
nen, denen die Hilfe für die Ju-
gend am Herzen liegt, und all je-
nen, die Spaß haben an konstruk-
tiver, sachorientierter Diskussion.
Dabei wurden Missverständnisse
aufgeklärt, Kommunikations-

schwächen ausgemacht. Ob diese
an der latenten Überforderung der
ehrenamtlich engagierten Vereins-
mitstreiter gelegen haben, oder ob
da auch gezielt über Bande ge-
spielt wurde, sollte nachträglich
aber nicht mehr aufgedröselt wer-
den. Es führt zu nichts.
Der Ansatz dieser bemerkens-

werten Sitzung aber muss unter
allen Umständen weiterverfolgt
werden. Dazu gehört jedoch auch,
dass CDU-Fraktionschef Mirko
Heuer nicht nur im Interesse sei-
nes Abenteuerland-Vereins den
Parteichef Zacharias im Rat zu-

rückpfeift. Zacharias hat weder in
der Sitzung noch danach verstan-
den, dass er selbst mit seinem un-
ablässig rüden Ton um ein Haar
die durchaus bewegliche rot-grüne
Ratsmehrheit endgültig gegen sich
und den Antrag aufgebracht hat.
Alle anderen waren bemüht, das
Projekt am Silbersee zu retten.
Man bedankte sich beim politi-

schen Gegner und bei der Verwal-
tung. Und auch Dezernentin Mo-
nika Gotzes-Karrasch war bemüht,
die Vorlage aus ihrem Haus in ei-
nem sanfteren Licht erscheinen zu
lassen. Bitte weiter so!

meine meinUnG

VOn reBekkA
neAnDer

Der Verein Abenteuerland
kämpft ums Überleben. Wenn
auf Sicht keine dauerhafte quali-
fizierte Betreuung der Kinder
auf dem Areal am Silbersee be-
reitgestellt werden kann, wird
das Projekt irgendwann an sei-
nenAmbitionen scheitern. Doch
ob der Verein einen Fehlstart

hinlegt oder vielleicht nur eine
holprige Startbahn zu überwin-
den hat, entscheidet der weitere
Umgang der Beteiligten mitei-
nander. Die Sitzung des Jugend-
hilfeausschusses hat gezeigt, wie
es gehen kann. Lernen muss das
noch Langenhagens CDU-Chef
Marko Zacharias.

DAS tHemA

ratsausschuss widerlegt
die mär von der Blockade
Der Ton zählt doch: Politiker glänzen in seltener Lehrstunde

EINLADUNG 2. Änderung
zur 9. Sitzung des Rates der Stadt Langenhagen

Termin : Montag, 15.10.2012
Beginn : 18:00 Uhr
Tagungsort : Rathaus, Ratssaal
Auf die verkürzte Ladungsfrist wird hingewiesen!

TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil:
Punkt - 1 Einwohner/innenfragestunde
Punkt - 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit

des Rates der Stadt Langenhagen
Punkt - 3 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/320

Antrag des Ratsherrn Behrens:
Grundmandat in allen Ausschüssen

Punkt - 4 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/315
Neubildung des Verwaltungsausschusses
a. Feststellung der auf die Fraktionen und/oder Gruppen entfallenden Sitze
b. Bestimmung der Beigeordneten
c. Bestimmung der Vertreter/innen der Beigeordneten
d. Grundmandat

Punkt - 4.1 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/316
Neubildung und Besetzung der Ausschüsse
a. Feststellung der Sitzverteilung und der Ausschussmitglieder und ihrer

Vertreter
b. Zuteilung der Ausschussvorsitze und Bestimmung der Ausschuss-

vorsitzenden und ihrer Vertreter
c. Grundmandat

Punkt - 4.2 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/317
Neubildung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb
Stadtentwässerung

Punkt - 4.3 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/318
Neubildung und Besetzung des Jugendhilfeausschusses

Punkt - 4.4 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/319
Benennung von Ratsmitgliedern für den Integrationsbeirat

Punkt - 5 Haushalt 2013 - Einbringung
Punkt - 6 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/198

Demographische Entwicklung der Stadt Langenhagen
Punkt - 7 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/199

Antrag vom Abenteuerland-Langenhagen e.V.
Punkt - 7.1 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/199-1

Antrag vom Abenteuerland-Langenhagen e.V.
Punkt - 8 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/214

Antrag der ULG: Bürgerbefragung zu einer Baumschutzsatzung
Punkt - 9 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/222

Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Schulenburg
Punkt - 10 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/223

Ernennung der stellvertretenden Ortsbrandmeisterin der Ortsfeuerwehr
Schulenburg

Punkt - 11 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/240
Grundsatzbeschluss zur Verlängerung der Stadtbahn bis zur
Pferderennbahn

Punkt - 12 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/247
6. Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straße in der Stadt
Langenhagen (Straßenreinigungssatzung)

Punkt - 13 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/256
7. Änderung der Verordnung über Art, Maß und räumliche Ausdehnung der
Straßenreinigung in der Stadt Langenhagen (Straßenreinigungsverordnung)

Punkt - 14 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/258
Leistungsentgelt für Beamtinnen und Beamte der Stadt Langenhagen

Punkt - 15 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/270
Bürgerhaushalt

Punkt - 16 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/280
Änderung der Jugendamtssatzung

Punkt - 17 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/283
Pflegekinderwesen

Punkt - 18 Sitzungsdrucksache Nr. 2012/287
Antrag der CDU-Fraktion:
Bildungsangebote ausbauen - Gymnasium als offene Ganztagsschule

Punkt - 19 Einwohner/innenfragestunde
Nichtöffentlicher Teil:
Punkt - 20 Grundstücksangelegenheiten
Punkt - 21 Grundstücksangelegenheiten
Hinweis:
Der Tagesordnungspunkt 3 (Sitzungsdrucksache Nr. 2012/320) wurde hinzugefügt.
Zu Beginn und zum Ende des öffentlichen Teils der Sitzung findet eine Einwohner-
fragestunde statt. Die Frageberechtigung bezieht sich auf Beratungsgegenstände
dieser Sitzung und auf Fragen und Angelegenheiten im Zuständigkeitsbereich des o.g.
Ausschusses.
Langenhagen, 11.10.2012
Fischer
Bürgermeister
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Bekanntmachungen




